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22. April - Internationaler Tag der Erde 

Der Internationale Tag der Erde ist ein Feiertag, der die Aufmerksamkeit auf kritische 
Umweltprobleme lenken und Maßnahmen zum Schutz der Umwelt fördern soll. An diesem 
Tag engagieren sich Menschen auf der ganzen Welt für den Schutz unseres Planeten, indem 
sie verschiedene Veranstaltungen, Proteste und Aufklärungskampagnen organisieren. 

Die größten Bedrohungen für die Erde sind: 

• Klimawandel - Die Erwärmung der Erde und der Wandel des Klimas sind eine Folge 
der zunehmenden Treibhausgasemissionen. Extreme Wetterereignisse wie Dürren, 
Überschwemmungen und überhöhte Lufttemperaturen treten immer häufiger auf. 
Die Gletscher schmelzen und die Wassermenge in den Meeren und Ozeanen nimmt 
zu. 

• Bodenverschlechterung als Folge landwirtschaftlicher Aktivitäten. 

• Luft- und Wasserverschmutzung 

• Verarmung der biologischen Vielfalt  

• Übernutzung der natürlichen Ressourcen. 

All dies ist auf menschliches Handeln und mangelnde Verantwortung für unser Tun 
zurückzuführen. Es lohnt sich also, einen genaueren Blick darauf zu werfen, was wir falsch 
machen und wie wir es ändern können.  

Um die Situation zu verbessern, kann jeder von uns u.a. durch folgende Maßnahmen zum 
Schutz der Umwelt beitragen: 

1. Änderung der Einkaufsgewohnheiten hin zu mehr Nachhaltigkeit: 

• Vermeidung von Plastikprodukten: umweltfreundliche Papier- oder Stofftaschen, 
Nachfüllen von Kosmetika, eigene wiederverwendbare Behälter für Lebensmittel 
nutzen, Verzicht auf Plastikstrohhalme, Einweggeschirr, Verwendung 
wiederverwendbarer Windeln  

• Reduzierung oder gänzlicher Verzicht auf Fleischkonsum und vor allem 
Sensibilisierung für die moderne Tierhaltung und den damit verbundenen Wasser- 
und Energieverbrauch (für die Produktion von 1 kg tierischem Eiweiß werden bis zu 
15.000 Liter Wasser verbraucht). 

• nachhaltige Mode in die eigene Garderobe integrieren, indem man Dinge von 
Herstellern kauft, die besonderen Wert auf den Schutz der Umwelt legen, 
gebrauchte Sachen kaufen und reparieren, anstatt sie wegzuwerfen. Es lohnt sich 
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auch, Kleidung aus natürlichen Materialien zu kaufen und sie mit besonderer 
Sorgfalt zu behandeln. 

2. Das Pflanzen von Bäumen... 

... und die Pflege bestehender Bäume ist eine weitere wichtige Maßnahme zum Schutz der 
Umwelt. Bäume absorbieren Kohlendioxid und produzieren Sauerstoff, was sich direkt auf 
die Luftqualität auswirkt. Das Pflanzen von Bäumen trägt auch dazu bei, die Bodenerosion 
zu stoppen und die Artenvielfalt zu erhöhen. Dies kann wie folgt geschehen:  

• Pflanzung von Bäumen in Ihrem Garten oder Park,  

• Unterstützung von Baumpflanzungs- und Waldschutzorganisationen,  

• Pflege bestehender Bäume durch regelmäßiges Gießen, Beschneiden usw. 

3. Die Verringerung des Energie- und Wasserverbrauchs ist eine weitere wichtige 
Maßnahme zum Schutz der Umwelt. Dies kann wie folgt geschehen: 

• Stromsparen - z. B. durch Ausschalten unnötiger Geräte, Verwendung von 
Energiesparlampen, usw. 

• Wärmesparen - z. B. durch richtige Isolierung von Gebäuden, Verwendung von 
Heizungsprogrammierern, usw. 

• Wassersparen - z. B. durch Nutzung von Regenwasser zur Gartenbewässerung, 
Einbau von Perlatoren (ein spezielles System zur Begrenzung des 
Wasserdurchflusses), Reparatur von Lecks usw. 

4. Mülltrennung... 

... ist nichts Neues, aber es gibt immer noch viele Menschen, die es nicht oder falsch 
machen. Es ist daher äußerst wichtig, die Menschen über dieses Thema aufzuklären. Unser 
Planet ertrinkt derzeit in Müll, insbesondere in Plastik. Wir können dies jedoch langsam 
ändern, indem wir den von uns produzierten Abfall mit Sorgfalt behandeln. 

 

Zusätzliche Quellen:  

https://www.earthday.org/ 

https://earthday.de/ 

https://worldday.de/22-april-internationaler-tag-der-erde-earth-day/ 


